
 
 

29. ADAC Reckenberg Rallye startet am 25. September 2010 
MSC Wiedenbrück freut sich auf 100 Teams 

 
Die ADAC Reckenberg Rallye erlebt am 25. September 2010 ab 13.16 Uhr in Rheda auf dem Werlplatz den Start zur 29. 
Ausgabe. Das Rallyezentrum wird wieder die Gaststätte Werlkönig sein und dort bekommen die Zuschauer am Samstagmorgen 
die ausführlichen Unterlagen mit Strecken- und Zeitplänen. Bereits ab Freitagabend, ca. 18.00 Uhr, wird die technische 

Abnahme der Rallyefahrzeuge im Autohaus Funke an der Herzebrocker Straße interessante Einblicke in den Rallyesport bieten.  
 
Mit rd. 100 Startern rechnet der MSC Wiedenbrück, wobei noch bis zum Samstagmorgen um 10.00 Uhr Nennungen abgegeben 
werden können. Vorjahres- und Rekordsieger Walter Gromöller peilt den 10. Sieg bei der Reckenberg an, ob ihm das angesichts 
erwarteter starker Konkurrenz mit seinem 400er Opel gelingt, wird sich ab ca. 18 Uhr beim Zieleinlauf zeigen. Jedenfalls werden 
auch Teams mit moderneren Fahrzeugen Jagd auf den legendären Hecktriebler machen, aber der Gütersloher weiß, wie man 
nicht nur spektakulär sondern auch schnell unterwegs sein kann. 
 

                         
                          Walter Gromöller der Gesamtsieger von 2009 in seinem Opel Manta 400 
 
Im Programm dieser traditionsreichen Rallyeveranstaltung werden auch die Teams des Historic Rallye Cups starten und mit 

ihren Fahrzeugen der Baujahre 1961 bis 1981 Strecken als Gleichmäßigkeitsveranstaltung und nicht auf Bestzeit absolvieren.  
Bereits um 12.16 Uhr starten die Besitzer mit ihren historischen Fahrzeugen und werden wie in den vergangenen Jahren die 
Augen der Zuschauer auf sich ziehen. 
 

                        
                                     ein betagter Mercedes-Benz verspricht im Historic Rallye Cup viel Action       
 
Wieder sind fünf Wertungsprüfungen mit rd. 35 Kilometer auf Bestzeit zu absolvieren. Dank der kompakten Auslegung beträgt 

die Gesamtstrecke rd. 140 km. Die Prüfungen liegen in Herzebrock, Batenhorst/Langenberg, Mastholte und auf dem Gütersloher 
Flugplatz; dort haben Zuschauer allerdings keinen Zutritt.  
 



Rallyeleiter Wolfgang Fritzensmeier: „Wir freuen uns auf ein großes und gut besetztes Starterfeld. Es wird wieder eine Rallye 
von Fahrern für Fahrer sein. Wir präsentieren neue, anspruchsvolle Prüfungen und den Zuschauern wird wieder hochkarätiger, 

spannender Motorsport geboten.“ 
 

                          
                                                Matthias Opitz mit dem Rheila-Golf  
 
 

 
Die zahlreichen Prädikate der 29. ADAC Reckenberg Rallye des MSC Wiedenbrück 
DMSB Rallye Pokal Region Nord 
ADAC Ostwestfalen-Lippe Automobil-Rallye-Meisterschaft 
ADAC Niedersachsen/Sachsen-Anhalt Rallyepokal 
ADAC Nordrhein Pokalwettbewerb Rallye Meisterschaft 
ADAC Weser-Ems Automobil-Rallye-Meisterschaft  
ADAC Hansa Rallyepokal 

Heide Oste Pokal (Youngtimer) 
VOLVO Original Cup national 
Bergische Motorsport Meisterschaft 
Historic Rallye-Cup Regional Nord 
 
 
 
 

Wichtiger Hinweis auf eine weitere Veranstaltung: 

In seinem Jubiläumsjahr, dem 60-jährigen Bestehen, wird der MSC Wiedenbrück am 12.09.2010 im Rahmen des Altstadtfestes 
Rheda auch wieder die ADAC Rheda-Wiedenbrück Klassik durchführen. Diese Oldtimerausfahrt für Autos und Motorräder der 
Baujahre 1990 und älter wird sich wieder großen Zuspruchs erfreuen. Bis um 10 Uhr können am Sonntagmorgen noch 
Nennungen abgegeben werden, bevor ab 10.31 Uhr der Start des 1. Fahrzeugs im Schlosspark von Rheda erfolgt. Es wird eine 
Strecke von rd. 90 km zu absolvieren sein. Im Verlauf gilt es die eine oder andere Sonderaufgabe zu lösen. Die Siegerehrung 
findet ab ca. 17.30 Uhr auf der Bühne des Altstadtfestes statt.  
 
 


